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Grundsätzlich geht jeder Mensch seinen eigenen und einzigartigen Weg durch das Leben. Es wird stark von
unserer Persönlichkeit beeinflusst, das heißt, wer wir sind und welche Aufgaben wir zu erfüllen haben. Mit
diesen Aufgaben ist unser Beruf und unsere Arbeit verbunden, aber auch das persönliche Leben, das davon
abhängt, wen wir einladen. Es ist die Familie, die für uns zu unserem engsten Lebensgefährten wird.

Aber es gibt Momente im Leben, in denen sich die Wege unseres Lebens verbinden. Hier muss deutlich
gemacht werden, dass sie sich nicht nur kreuzen, sondern sie verbinden und uns folglich die Erfahrung der
Gemeinschaft vermitteln. Unsere Pfarre ist eine Gemeinschaft, die uns hilft, dies Wirklichkeit werden zu lassen.

Als euer Pfarrer möchte ich euch sehr für all die Erfahrungen der Gemeinschaft danken. Besonders danke ich
euch für die Feier des Osterfestes, des Fronleichnams, der Erstkommunion und der Firmung. Bald, denn im
August feiern wir den Namenstag unserer Pfarrei. Ich lade alle zu dieser Feier ein und danke Ihnen/Euch im
Voraus für Ihre/Eure Teilnahme.

 Bald werden wir die Zeit des Urlaubs und Sommerferien erleben. 
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Ich wünsche Allen einen schönen Urlaub und eine glückliche Rückkehr nach Hause!
 

Ihr/Euer Pfarrer
 Dr. Robert Dublanski

Pfarrer Robert, inspiriert von der Jugendband "Young
Worship", initiierte am 16.06.2024 einen besonderen
Nachmittag in unserer Kirchengemeinde. 

19 Jugendliche und ihre Betreuer gestalteten eine
musikalische Lobpreiszeit, die die Herzen und Seelen
der Gläubigen berührte.

Young Worship ist eine dynamische Jugendband aus
jungen Musikern im Alter von 11 bis 16 Jahren, die aus
dem Sanktuarium des Johannes Paul II. in Krakau
(Polen) stammt. Sie haben mit ihrer leidenschaftlichen
Musik und ihrem Glauben einen frischen Wind in unsere
Gemeinde gebracht.

LOBE DEN HERREN: EIN LOBPREIS-NACHMITTAG IN 
UNSERER PFARRE

WENN SICH DIE WEGE UNSERES LEBENS VERBINDEN

Besuch aus Polen

Bildquelle:  Sirene68, getty images / canva

Mag. Sylwia Kosciuszko 
Mitglieder der Band 



Am 29. Juni feiert die Kirche das Fest der Heiligen
Petrus und Paulus. Oft werden sie gemeinsam
dargestellt obwohl sie doch so gegensätzliche
Führungspersönlichkeiten der jungen Kirche waren.
Beide erlitten etwa um das Jahr 67 den Märtyrertod
in Rom, Petrus wurde gekreuzigt und Paulus
enthauptet. Simon Petrus war Fischer und ein Jünger
Jesus Christus, von dem er zum Fels der Kirche
auserwählt wurde: 

„Du bist Petrus auf diesem Felsen werde ich
meine Kirche bauen“. (Mt 16,16). 

Petrus wird oft mit einem Schlüssel in der Hand
dargestellt, als Wächter des Himmels. Durch sein
missionarisches Wirken bekam er auch den
Beinamen „der Menschenfischer“. Nach der
Auferstehung und Himmelfahrt Jesu übernahm
Petrus die Führung der jungen Kirche und bemühte
sich redlich den wahren Glauben am Leben zu
erhalten.

Paulus wurde als Jude in Tarsus, der Hauptstadt der
römischen Provinz Zillizien geboren. Tarsus konnte
zu dieser Zeit zu den bedeutendsten hellenistische
Großstädten gezählt werden. Paulus hatte das
reichsrömische Bürgerrecht und genoss eine
hervorragende jüdisch - pharisäische Erziehung. Da
er nach Apg 18,3 ein tuch- oder lederverarbeitendes
Handwerk ausgeübt hat, zählte seine Familie
sicherlich zu den oberen Schichten. Er war seinem
jüdischen Glauben verpflichtet und widmete sich
deshalb der Verfolgung der Christen in Damaskus.
Durch eine Christusvision (Gal 1) wird er zum
Heidenmissionar berufen. Er trug das Evangelium
durch seine drei großen Missionsreisen in den
gesamten Mittelmeerraum.

Die Apostel Petrus und Paulus scheinen wie
selbstverständlich zusammen zu gehören. Seit früher
Zeit begeht die christliche Kirche in Ost und West ihr
Gedächtnis an einem gemeinsamen Festtag. 
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PETER UND PAUL AM 29.06. 

Auch werden sie nebeneinander in vielen Gebeten
genannt. Sie erscheinen in der christlichen
Ikonographie gemeinsam und können hier sogar
stellvertretend für den gesamten Zwölferkreis der
Jünger Jesu abgebildet werden. Demgegenüber sind
sich Petrus und Paulus aber vermutlich nur dreimal,
für jeweils kurze Zeit, begegnet. 

Ihr Apostolat und die Ansätze ihrer Verkündigung
unterschieden sich deutlich voneinander, sie haben
in getrennten Einflusssphären das Evangelium
verkündet und waren nicht immer ein Herz und eine
Seele. Für Paulus mit seiner Heidenmission war es
unzweifelhaft, dass die Taufe die Beschneidung
ablöst und keine weiteren Auflagen der Thora, wie
Speise- oder Reinigungsopfer, zu befolgen wären.
Petrus hingegen vertrat die Ansicht, dass auch
Heidenchristen das jüdische Gesetz befolgen
müssen.

In einem Apostelkonvent in Jerusalem mit Paulus
und den drei Säulen (Petrus, Jakobus, Johannes)
konnte diese Kontroverse entschärft werden. Diese
Einigung wurde im sogenannten Antiochenischen
Konflikt von Petrus und Barnabas kurz darauf wieder
unterlaufen, wonach Petrus und Paulus in ihrer
Mission getrennte Wege gingen.

Der heilige Petrus lehrt uns, uns täglich zu bemühen
um heilig zu werden und unsere Schwachheit Gott zu
überlassen, denn mit dem Vertrauen auf den Hl.
Geist kann der Mensch großes bewirken.

Der heilige Paulus lehrt uns die Botschaft Christi in
Wort und Tat weiterzugeben und die uns
anvertrauten  Gaben anzunehmen und damit Gutes
zu bewirken.

ZWEI HEILIGE WIE FEUER UND WASSER

            Beitrag von Franz SILHENGST
 Pfarrgemeinderat

Bildquelle:  Treviso Madonna mit Apostel Peter und Pauly by a. Vivavrini



JUNGSCHAR
MACHT 
SPASS

Am Sonntag, den 1. September 2024 findet um 09:30 Uhr eine
Familienmesse mit Schultaschensegnung statt. Dazu sind ALLE
Schulkinder sehr herzlich eingeladen – nicht nur die der 1. Klassen.
Kindergartenkinder sind ebenso herzlich willkommen!

Bringe einfach deine Schultasche oder deinen
Kindergartenrucksack mit in die Kirche! 

Am letzten Schultag im Juni findet auch dieses Jahr wieder der
traditionelle Jungscharabschluss statt. Beginnend mit der
Familienmesse in der Kirche ziehen die Kinder gemeinsam weiter
in den Pfarrhof, wo bei lustigem Spieleprogramm, Lagerfeuer und
einer gruseligen Nachtwanderung der Abschluss des
Jungscharjahres vor der Sommerpause gefeiert wird. Die Nacht
verbringen die Kids unter Betreuung von Jungscharleiterin Natalie
Silhengst und Melanie Schwert  in den selbstaufgebauten Zelten. 

Vielen Dank an dieser Stelle – auch im Namen der Kinder – an
Hubert Wandl für die Unterstützung beim Lagerfeuer und Grillen.
So können die Ferien gut starten!

P F A R R Z E I T U N G  O L L E R N   I M P U L S E  |  K I N D  &  J U G E N D  

Hier berichten wir über 
Events & aktuelle Themen. 

Wir laden euch herzlich ein, 
auch dabei zu sein!

S E I T E  4

JUNGSCHARABSCHLUSS  

SCHUL- UND KINDERGARTENTASCHENSEGNUNG 

 Beitrag von Judith Obermaißer
 Pfarrgemeinderätin

Am 12. Mai 2024 feierten wir in
unserer Pfarre den Muttertag mit
einer besonderen Familienmesse. 

Die Kinder durften am Ende der
Jungscharstunde selbstgebastelte
Geschenke für ihre Mütter
mitnehmen.

Wir freuen uns auf Dich, um
gemeinsam mit Gottes Segen
ins neue Kindergarten- bzw.
Schuljahr zu starten. 

Komm und feiere mit uns die Hl.
Messe mit!



Ministrantenaufnahme
Sei dabei!

Am 4. Mai 2024 fand heuer bei bestem Wetter die Erstkommunion in
unserer Pfarre statt. 11 Kinder (davon 7 Buben und 4 Mädchen)
bereiteten sich während der vergangenen Monate intensiv auf das
besondere Ereignis vor. Unter dem Motto „Mit Jesus unterwegs“ wurde
der Weg der Kinder bis hin zur Erstkommunion sinnbildlich mit Jesus
gegangen - die Bibelgeschichte der Emmausjünger wurde nämlich dafür
herangezogen. 

Gemeinsam mit Pfarrer Robert, Nicole Silhengst und Renate Schwert
wurden Vorbereitungsstunden im Pfarrhof besucht, Palmbuschen
gebunden, Brot gebacken und schließlich die beiden Sakramente der
Beichte und der Kommunion empfangen. 

Möchtest du auch 
dabei sein und bei 
der Hl. Messe als Ministrant*in
mitwirken? 

Jene Kinder, welche die 
Hl. Kommunion erhalten haben
sind sehr herzlich eingeladen
mitzumachen. Wir freuen uns
auf dich! 

Melde dich bei Melanie an –
0664 / 2129151.

P F A R R Z E I T U N G  O L L E R N   I M P U L S E  |  K I N D  &  J U G E N D  

ERSTKOMMUNION AM 04.05.2024
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 Beitrag von Judith Obermaißer
 Pfarrgemeinderätin

Dieser besondere Tag wird den Kindern und ihren Familien sicherlich
noch lange in schöner Erinnerung bleiben und ihren Glaubensweg
weiterhin begleiten. 
Wir wünschen den Erstkommunionskindern auf ihrem weiteren
Lebensweg mit Jesus alles Gute und heißen sie in der Pfarre recht
herzlich willkommen! Möge der Glaube sie stets stärken und begleiten.

MIT JESUS UNTERWEGS



Unter dem Motto „Heiliger Geist, mach uns stark für unseren Weg“ empfingen am 8. Juni 2024
dreiundzwanzig junge Menschen aus unserer Pfarre das heilige Sakrament der Firmung. 

In den Monaten der Firmvorbereitung setzten sich die Firmkandidat*innen mit Fragen des Glaubens und eines
christlichen Lebens auseinander und nahmen an Sozialprojekten (Fastensuppenessen) sowie
verschiedensten gemeinsamen Aktivitäten teil. 

Die Firmung ist nach der Taufe und der Eucharistie, das dritte Sakrament der Aufnahme in die
Kirchengemeinschaft. Gefirmt zu werden bedeutet, mit dem Heiligen Geist gestärkt zu werden.
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HEILIGE FIRMUNG AM 8. JUNI 2024

HEILIGER GEIST, MACH UNS STARK FÜR UNSEREN WEG

            Beitrag von Alexandra Binder
 Pfarrgemeinderätin

Herr Prior Maximilian Krenn spendete das Sakrament der Firmung. In
seiner Predigt beschäftigte er sich mit den Antworten der Firmlinge auf
die Frage, was „Glaube“ für sie bedeutet. Nach der Erneuerung des
Taufbekenntnisses, spendete er das Sakrament der Firmung. Dies
geschieht durch die Salbung mit Chrisamöl und durch die
Handauflegung.

Vertreter der Pfarre Ollern, der Gemeinde Sieghartskirchen und der
Freiwilligen Feuerwehr Ollern dankten dem Firmspender. Der
Festgottesdienst wurde musikalisch von der Singgruppe Ollern, dem
Organisten, Herrn Dir. Josef Koller und dem Musikverein
Sieghartskirchen begleitet.

Vielen Dank an Herrn Prior Maximilian Krenn und an alle, die viel Zeit,
Aufmerksamkeit und Energie in die Firmvorbereitung und Gestaltung
des stimmungsvollen Festgottesdienstes investiert haben. 

Unseren „Neugefirmten“ wünschen wir, dass sie im Glauben und in der
Liebe wachsen und dass die Freude und Begeisterung dieses
besonderen Tages immer in ihrem Leben anhält!



Nach der Schlacht am Lechfeld, am Laurentiustag des Jahres 955, bei der das Ungarnheer vernichtend
geschlagen wurde, und die Gefahr aus dem Osten gebannt war, gelobte Otto I an all jenen Orten, an welchen
Siege errungen wurden, Kirchen zu Ehren des Hl. Laurentius, zu errichten. 

Die Kirche bei Markersdorf und hier am Riederberg erinnern an diese bewegte Zeit; war doch der Höhenrücken
des Wienerwaldes zu jener Zeit die befestigte Grenze des Reiches gegen Osten. 
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Wahrscheinlich bestand um 980 schon eine Holzkapelle zu Ehren des Hl. Laurentius.1160 wird diese
erstmals urkundlich erwähnt: 1305 anlässlich der Bestellung eines Pfarrers als „Pfarre St. Laurentius bei „Alarn“
(Ollern) genannt. Um etwa 1330-1340 kommt es zur Auflösung der Pfarre St. Laurentius; Ollern verliert seine
Pfarre und wird Teil der Pfarre Freundorf (bis 1783). 1436 schenken die Habsburger die Kirche „St. Laurentius“
dem Franziskanerorden, welcher in den folgenden Jahrzehnten hier ein Kloster errichtet.
Nach dem Türkensturm von 1529 und der Zerstörung wird der Ort „St. Laurentius“ aufgegeben und verlassen.

Zur Erinnerung an Ollerns erste Pfarre wurde Ende der 1970er-Jahre von Pfarrer Martin Grüßenberger und
Josef Koller eine jährliche Wallfahrt zur Klosterruine angeregt. Herr Pfarrer Martin Grüßenberger entwarf
ein Votivbild, welches von Josef Koller in Brandmalerei ausgeführt wurde. Am 13.8.1978 fand die erste
Laurentiuswallfahrt statt.

Die Wallfahrt zur Klosterruine findet heuer am 11. August statt. Treffpunkt: Kirchenpark um 16 Uhr

Wir laden alle herzlich ein!

UNSERE WALLFAHRT ZUM HL. LAURENTIUS AM RIEDERBERG

Im Jahr 2012 wurde ein neues
Bild angefertigt, dieses am 8.
Juli 2012 in der Pfarrkirche
Ollern gesegnet und anlässlich
der Laurentiuswallfahrt, 
am 5. August 2012, feierlich
übertragen und wieder
aufgerichtet.

Übertragung des Bildes, 9.8.1981                      Segnung des erneuerten Bildes  Beitrag von Josef Koller



MAIANDACHT

P F A R R Z E I T U N G  O L L E R N  A U S  D E M  P F A R R L E B E N

PRIESTERPATENSCHAFT
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Die Pfarre Ollern übernimmt eine Ausbildungspatenschaft von Missio (Die
Päpstlichen Missionswerke) für den Theologiestudenten Joseph Attupuram
aus Nagpur, Indien. Geboren am 26.09.1996, studiert Joseph seit 2022
Theologie in Kasaragod, Kerala/ Indien, und wird voraussichtlich 2026 zum
Priester geweiht. Finanziert wird die Patenschaft, die 600 Euro pro Jahr
kostet, durch eine Spende der ehemaligen Haushälterin Frau Gabriele
Hürner. Sie war von 1977 bis 1985 Haushälterin von Pfarrer Grüßenberger in
Ollern und unterstützte bereits 1980 eine Priesterausbildung.

Wir wünschen Joseph viel Erfolg und hoffen, ihn eines Tages in unserer
Pfarre begrüßen zu können. Über seine Fortschritte und Heimat werden wir in
den Pfarrmedien berichten.

An den Sonntagen im Mai wurden wieder die
Maiandachten mit den schönen Marienliedern
veranstaltet. Wichtig ist aber vor allem das
Gebet zur Gottesmutter, als Fürsprecherin für
uns beim Vater und Sohn. So bitten wir um
Stärkung und Gnade.

Die Maiandachten in der Pfarrkirche wurden von Franz Silhengst vorbereitet.
Die Andacht beim Marterl bei der Flachbergkreuzung wurde von Renate
Schwert mit Ziehharmonika und Gesang stimmungsvoll gestaltet. Der
Abschluss bei der Hubertuskapelle, traditionell von der Mütterrunde
organisiert, musste wetterbedingt in die Pfarrkirche verlegt werden. Nachdem
das Gewitter vorübergezogen war, konnte der gemütliche Ausklang bei Brot
und Wein im Kirchenpark stattfinden.

Fastensuppenaktion

Bei der diesjährigen
Fastensuppenaktion wurden
zwölf köstliche Suppen
kredenzt, wobei die Firmgruppe
von Jasmin Grilnberger zwei
Suppen beisteuerte und das
engagierte Team der Pfarrcaritas
bei den Suppentöpfen tatkräftig
unterstützte. 

Der Rekorderlös von 1.022,-
kommt bedürftigen und in Not
geratenen Familien zu Gute. 

Ostermarkt

Großen Anklang fand auch der
Ostermarkt der Kreativ- und
Bastelgruppe unter der Leitung
von Elfi Ullrich, die mit ihrem
Team neben den Variationen
rund ums Osterei heuer auch
neue Kreationen mit
Palmkätzchen und Kerzen in
kunstvoller Handarbeit fertigten. 

B i l d q u e l l e :  R D N E  S t o c k  c a n v a

        Beitrag von Franz Weber
 Pfarrgemeinderat

Am 30. Mai feierte die Pfarre das
Fronleichnamsfest mit einer Prozession zu
den vier Altären der Ortschaft. Der Zug wurde
vom Kreuzträger, den Erstkommunionkindern,
Musiker*innen des Musikvereines und der
Feuerwehr angeführt.

F R O N L E I C H N A M :  H O C H F E S T  D E S  L E I B E S
U N D  B L U T E S  C H R I S T I

Im Zentrum trugen vier Träger den Baldachin, unter dem der Priester mit der
Monstranz ging. Fahnenträger und Windlichtträger flankierten den Zug, dem
viele Mitfeiernde folgten. 
Bei den Altären wurde jeweils ein Evangelium gelesen und der Segen
gesprochen. Die Altäre der Familien Mühlbacher, Höfinger, Silhengst und
Geiger waren wunderschön mit frischen Blumen geschmückt. Herzlichen
Dank für die jährliche Mühe der Altargestaltung und das Schmücken des
Prozessionsweges.



12 Teilnehmer nahmen am Alpha Kurs in Ollern teil. Der Kurs umfasste 10
Abende mit gutem Essen und spannenden Glaubensfragen. Die Treffen
fanden im Kaffeestüberl des FF-Hauses statt, wo in lockerer Atmosphäre
gegessen, gelacht und angeregt diskutiert wurde.

Zum Abschlusstreffen wurde Ordensschwester Adrienne aus Maria
Jeutendorf eingeladen, die unser Alpha-Team mit Themen rund um den Hl.
Geist unterstützte und begleitete. Ihr bewegendes Zeugnis und ihre
Erfahrungen hinterließen einen tiefen Eindruck bei allen Teilnehmern. Den
feierlichen Abschluss bildete die Hl. Messe mit Pfarrer Robert und der
Pfarrgemeinde, die den Kurs würdig abrundete.

Ein ungewöhnlicher Glaubenskurs?
Kennst du Alpha?

Der Alpha-Kurs bietet eine
offene und einladende
Atmosphäre, in der jeder seine
Fragen und Gedanken teilen
kann. Es ist ein Ort, an dem
Glaube lebendig und erfahrbar
wird, abseits der üblichen
Gottesdienste und religiösen
Rituale. Mehr auf www.alpha.at

Kurz zusammengefasst:
10 Treffen
Gutes Essen
Jede Menge toller Video-
Beiträge & Glaubenszeugnisse,
die zum Nachdenken anregen.
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ALPHA ENTDECKEN ...

P F A R R Z E I T U N G  O L L E R N  I M P U L S E  |  Z U M  N A C H D E N K E N  

        Beitrag von Gosia Zischkin
 Pfarrgemeinderätin

B i l d q u e l l e :  P u w a d o n  / c a n v a

1. Was hat dich motiviert/ dazu bewegt, am Alpha-Kurs teilzunehmen?
Ich habe schon viel von Alpha gehört und es hat mich interessiert.

2. Welche Themen oder Inhalte des Kurses haben dich besonders
angesprochen?
Am besten haben mir die Bekehrungsgeschichten gefallen und wie sich
Menschen verändern, nachdem sie Jesus begegnet sind. Wie das ganze
Leben, der Gesichtsausdruck usw. eine neue Form annimmt.

3. Gab es bestimmte Momente, die dich besonders berührt haben?
Das Miteinander, der Austausch... Die Gemeinschaft war unglaublich
herzlich und liebevoll, ein geistlicher Raum, der Intimität zugelassen hat.

4. Würdest du den Alpha-Kurs weiterempfehlen? 
Unbedingt, es war sehr kurzweilig und interessant, mit einem Wort: Alpha
hat Spaß gemacht. Zusätzlich sind wir kulinarisch sehr verwöhnt worden.
Der Zeitpunkt Sonntag Abend gut gewählt, sodass der Kurs gut in den Alltag
integrierbar war. Vielen Dank!

5. Gibt es noch etwas, das du unseren Lesern mitteilen möchtest?
Gebt Jesus eine Chance in euer Leben zu kommen und euch lebendig
zu machen. Macht bei Alpha mit!

Bist du auf den Geschmack gekommen, selber einen Alpha-Kurs zu
besuchen? Auf www.alpha.at erfährst du, wo gerade der nächste Alpha Kurs
in deiner Nähe stattfindet. 

Zeugnis

       Alpha Teilnehmer  

Das Erfolgsrezept von Alpha ist einfach: Gutes Essen + Video + A ustausch

Glaube ist etwas Individuelles, der Weg zum Glauben auch. Warum einen
Alpha Kurs besuchen? Ich bin doch ein praktizierender Christ...
Ich habe bei Heike - einer Teilnehmerin des Alpha 
Kurses nachgefragt.



Am Sonntag den 18. August feiert die Pfarre den Heiligen Rochus, den
Patron der Pfarrkirche mit einer Kirtagsfestmesse um 9:30 Uhr im
Kirchenpark. 

Highlights beim Kirtag:
Fahrradsegnung am Hauptplatz nach der Festmesse
Frühschoppen mit den Musiker*innen des Musikvereines
Sieghartskirchen 
Kinderbetreuung im Rahmen des Ferienspielpasses der
Marktgemeinde
Tombolaverlosung mit tollen Preisen

Der Erlös des Kirtags kommt dem laufenden Pfarrbetrieb zu Gute und
verbleibt in der Pfarre.

         Bei Schlechtwetter stellen wir auf Abholbetrieb um und halten
Grillhendl sowie Kuchen und Torten zur Abholung am Hauptplatz bereit.
Die Tombolaverlosung findet unter Aufsicht statt und bei Schlechtwetter
werden sämtliche Preise den Gewinner*innen zugestellt.

Auch heuer gibt es wieder viele tolle Preise zu gewinnen! 
1. Preis: 4 Tage Hotel in Alpenblick in Filzmoos für 2 Personen 
2. Preis: Ballonfahrt für 2 Personen
3. Preis: 2 Tage Wellness im Hotel Woferlgut in Bruck am Großglockner 

Doch danken wir nicht nur für die Ernte der Felder, für die Früchte
unserer Arbeit in unseren vielfältigen Aufgabenbereichen sondern auch
für das liebevolle Miteinander in unseren Familien und Gemeinschaften,
für Gesundheit und Unterstützung in schweren Lebenssituationen. 

Danken – ganz bewusst am Erntedankfest! Im Anschluss laden wir zur
Agape ganz herzlich ein.

E R N T E D A N K F E S T -  E I N  F E S T  F Ü R  A L L E

Kräutersegnung 
am 15. August

Die Heilpflanzen 
und Kräuter werden streng
nach den Mondphasen
geerntet und übertreffen so
manche Medizin in ihrer
Wirkung und Heilkraft. 

Am Fest Maria Himmelfahrt
am 15. August werden diese
Kräuter mit in die Kirche
genommen bzw. im Altarraum
abgestellt und feierlich geweiht. 

P F A R R Z E I T U N G  O L L E R N  E V E N T S  |  V O R S C H A U

KIRTAG DER PFARRE IM PARK 
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Bauernmarkt, Ollern 
Sonntag, 29.09.2024

Am Sonntag den 29.
September ist die Pfarre mit
dem Kreativstand und dem
Kaffeestand beim
Bauernmarkt vertreten. 

Wir laden im Namen aller
Veranstalter herzlich zum
Bauernmarkt ein.

Das Erntedankfest wird heuer am 13.
Oktober gefeiert und gilt als eines der
schönsten Feste im Herbst. Die
geschmückte Erntekrone ist Mittelpunkt,
doch wäre sie einsam ohne den vollen
Gabenkörbchen der Kinder und ihrer
Mitwirkung. Der Erntespruch, der in Ollern
feierlich vorgetragen wird, gibt dem Fest eine
erdverbundene Note. 

Nichts ist wirklich unser 
bis wir es teilen.

C.S. Lewis

        Beitrag von Franz Weber
 Pfarrgemeinderat
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